
 

Entwässerungsantrag 

 
 
Für die nachstehend beschriebene Grundstücks-Entwässerungsanlage wird die Genehmigung beantragt: 
 

    Eingansvermerk der Gemeinde 
 
 
 
 
 
 
 
 
    Eingangsvermerk der Baurechtsbehörde 
 
 
 
 
 
 
 

 

Aktenzeichen     76/ 

 
 
 
Verwaltungsgemeinschaft Bad Säckingen 
- Baurechtsamt – 
Rathausplatz 1 
79713 Bad Säckingen 
 
(über die jeweilige Gemeinde) 

 
 
 
 
 
 
1. Bauherrschaft 
 

Name der juristischen Person 

 
Name – Ansprechpartner/in bei jur. Personen 

 
Vorname 
 

Straße, Hausnummer 

 
PLZ 

 
Ort 

 
Telefon (Angabe freiwillig) 

 
Fax (Angabe freiwillig) 

 
E-Mail (Angabe freiwillig) 

 
 
2. Baugrundstück 
 

Gemeinde 

      
Gemarkung 

      
Flurstück 

      
Straße, Hausnummer 

      
 
3. Planverfasser 
 

Titel 

 
Name 

 
Vorname 
 

Straße, Hausnummer 

 
PLZ 

 
Ort 

 
Telefon (Angabe freiwillig) 

 
Fax (Angabe freiwillig) 

 
E-Mail (Angabe freiwillig) 

      
 
4. Bauleiter 
 

Titel  

 
Name 

 
Vorname 
 

Straße, Hausnummer 

 
PLZ 

 
Ort 

 
Telefon (Angabe freiwillig) 

 
Fax (Angabe freiwillig) 

 
E-Mail (Angabe freiwillig) 
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5. Art des Anschlusses 
 

 
 Neuerrichtung der Grundstücksentwässerung und Anschluss an die öffentliche

 Entwässerungsanlage 
 

 Erweiterung/Änderung der Grundstücksentwässerung 
 

 Änderung oder Reparatur des Anschlusskanals 
 
 
6. Art des Abwassers 
 

 
  Schmutzwasser           Regenwasser                   

 
  gewerbliches Abwasser                              Mischwasser 

 
  Kondensat aus Brennwertanlagen                 

 
 Sonstiges: _________________________________________________________ 

 
 
7. Versickerung 
 

 
  Es ist die Versickerung von unverschmutztem Niederschlagswasser vorgesehen 

 
  nach Prüfung der Niederschlagswasserfreistellungsverordnung ist keine Erlaubnis 

      erforderlich 
 
 
8. Baubeschreibung 
 

 
Es sollen angeschlossen werden 
 
___  Spülaborte ____  Brausewannen/Duschen     ____  Badewannen 
 
___  Urinale  ____  Waschtische/Ausgussbecken     ____   Bodenabläufe 
 
Sonstige: 
____________________ ____________________ ____________________ 
 
 
9. Abwässer außergewöhnlicher Art 
 

 
Es sollen Abwässer außergewöhnlicher Art abgeführt werden von 
 

  Benzinabscheidern, Heizölabscheidern nach DIN 1999,   ___ Liter / Sekunde 
 

  Heizölsperren nach DIN 4043 
 

  Fettabscheidern nach DIN 4040 
 

  Kartoffelstärkeabscheidern 
 

  _____________________ 
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10. Besondere Einrichtungen 
 

 
Es sollen eingebaut werden         ja       nein 
 
____ Stück Benzinabscheider/Fettabscheider        
 
____ Stück Rückstauklappe/n  mechanisch  automatisch   
 
____ Stück Abwasserhebeanlage/n         
 
 
 
11. Nur bei Einleitung gewerblicher Abwässer auszufüllen 
 

 
a. Aus welchem Betriebsteil?   _____________________ 
 
b. welche Zusammensetzung (Unterlagen einreichen)?    _____________________ 
 
c.  Kühl- oder Kondenswasser?    _____________________ 
 
d.  welche Tagesmengen?   ______ m³ 
 
e. sind die Abwässer 
      ja       nein 
 wärmer als 35 °C ?       
 giftig?      
 Fetthaltig?     
 Sauer?      
 Alkalisch?     
 Welcher pH-Wert? _______ 
 
f. sonstige Hinweise: __________________________________ 
 
g. Ist eine Entgiftungs- oder Neutralisierungsanlage vorgesehen?  
 
     ja   nein 
 
 
 
12. 
 

 
Wurde schon einmal eine Entwässerungsanlage für dieses Grundstück genehmigt? 
 
  ja   nein 
 
Wenn ja, wann und von welcher Stelle (bitte Aktenzeichen)? 
 
___________________________________________________________ 
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13. Beiliegende Pläne zur Prüfung und Genehmigung 
 

- 3-Fach Lagepläne im Maßstab 1 : 500 
 

Hinweis:  Auf dem Lageplan ist auch die Höhe der bestehenden oder der 
planfestgestellten Straßen sowie der Entwässerungskanäle bezogen auf          
m. ü. N.N anzugeben. 

- 3-Fach Grundrisspläne im Maßstab 1 : 100 
 

Hinweis:  Beim Einbau einer Heizungsanlage mit Ölfeuerung ist die genaue Lage des 
Ölbehälters und des Ölbrenners im Grundrissplan mit einzuzeichnen.  

- 3-Fach Längsschnitte der einzelnen Leitungen im Maßstab 1 : 100 
 

Hinweis:  Unter Angabe der Höhenlage des Kellergeschossfußbodens des geplanten 
Neubaues bezogen auf m. ü. N.N. 

 
 
14. Ergänzungen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
15. Verpflichtungserklärung 

Wir bestätigen, dass die Entwässerungsanlage für das oben genannte Grundstück der 
geltenden DIN 1986 entsprechend hergestellt wird. 
 
 

Ort, Datum Unterschrift Bauherrschaft Unterschrift Bauleiter/in Unterschrift Entwurfsverfasser/in 

 
 
 
 


	Entwässerungsantrag

